PM Schleusenwärter

Schleusendienst gesichert

Kuhnle-Tours unterstützt hauptamtliche Mitarbeiter an den Mecklenburger Schleusen

Rechtzeitig vor dem Beginn der Wassersportsaison steht fest, dass die Schleusen zwischen der Müritz und Berlin in diesem Sommer auch wieder von 7 bis 21 Uhr geöffnet haben. Wie schon in den letzten beiden Sommern wird das Charterunternehmen Kuhnle-Tours auf fünf Schleusen an der Seenplatte die Spätschicht übernehmen. Von 15.30 bis 21 Uhr stehen dann keine Mitarbeiter des Wasserstraßen- und Schifffahrtsamtes Oder Havel an den Schleusen, sondern Männer und Frauen, die im Sommer bei Kuhnle-Tours angestellt sind.
Besetzt werden an der Oberen Havel-Wasserstraße die Schleuse Wesenberg, sowie an der Müritz-Havel-Wasserstraße die Schleusen Mirow, Diemitz, Strasen und Canow. Alle anderen Schleusen zwischen der Müritz und Berlin sind bereits automatisiert und können von den Bootcrews selbst betätigt werden. Vom 1. Juni bis 31. August tun die Teilzeit-Schleusenwärter Dienst. Sie werden auf ihre Aufgaben mit einem dreitätigen Kurs vorbereitet. Die wichtigen Wartungs- und Unterhaltungsarbeiten werden in der Frühschicht von den hauptamtlichen Schleusenwärtern erledigt.
[bookmark: _GoBack]Wer Lust auf einen Sommer an einer Schleuse hat, kann sich jetzt bei Kuhnle-Tours bewerben: jobs@kuhnle-tours.de „Die meisten unserer Schleusenwärter aus den letzten beiden Saisons werden sicher wieder am Start sein“, sagt Firmenchef Harald Kuhnle, jedoch sei es immer möglich, dass jemand ausfällt oder andere Verpflichtungen habe, insofern freue man sich über Bewerbungen. Voraussetzung sind Schwimmkenntnisse und die Freude am Umgang mit Bootscrews. Mehr Infos gibt es auf der Seite: https://www.kuhnle.jobs/jobs/job-schleusen/.

